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Sehr geehrter Herr Rechsteiner 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Besten Dank für Ihre Nachricht an Herr Bundesrat Rösti und die Übermittlung der drei Resolutionen 

Ihrer Plenarversammlung vom 6. Dezember 2024. Das Bundesamt für Verkehr nimmt die Resolution 

«Grenzübergreifende Schienenverkehrsprojekte durch mehr Abstimmung und Harmonisierung verein-

fachen» aufmerksam zur Kenntnis.  

Gerne nehmen wir im Auftrag des Departementes zu den die Schweiz betreffenden aufgeführten Re-

solutionspunkten wie folgt Stellung: 

2./11. Die Ausbauten/Elektrifizierung der grenzüberschreitenden Linie Basel – Waldshut – Schaffhau-

sen (Hochrheinbahn) können, nachdem seit Januar 2025 Baurecht besteht, umgesetzt werden. 

Die Inbetriebnahme ist für Ende 2027 vorgesehen. Zum Viertelstundentakt Basel – Lörrach und 

zum Anschluss des EuroAirports laufen die Planungsarbeiten.  

4.   Die Anerkennung von ausländischen Tickets wie die Angebote "Pass Jeune / Grenzenlos" in der 

Nordwestschweiz wäre dann möglich, wenn dies als Zusatzbestellung nach Artikel 28 Absatz 4 

PBG von Kantonen, Gemeinden oder Privaten finanziert würde. 

6.   Von der SBB wurden 33 neue Flirt Evo France beschafft, welche in Frankreich und in der 

Schweiz eingesetzt werden können. 26 wurden von den betroffenen Kantonen sowie vom BAV 

bewilligt, 7 von der Region Grand Est. Damit ist vorgesehen, zukünftig die S-Bahn-Linie aus dem 

Laufental bis zum Euro Airport Basel zu führen sowie die Linie Mulhouse – Basel bis Liestal zu 

verlängern. 
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Le conseil rhénan 

Der Oberrheinrat 

 

Herr  

Niggi Daniel Rechsteiner 
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Grossrat des Kantons Basel-Stadt 

 

Versand an matthias.wiesinger@bs.ch 

 

mailto:matthias.wiesinger@bs.ch


 

 

 

Aktenzeichen: BAV-051.1-12/24/1   

BAV-A-0BFE3401/9 

2/2 

7.   Seitens der Infrastrukturbetreiber wird derzeit geprüft, ob die umsteigefreien TER-200-Verbin-

dungen Strasbourg – Basel bis 2035 aufrechterhalten werden können. 

8.   Seit der Einführung des 4. Eisenbahnpakets der EU (2019) liegt die Führung von Zulassungsver-

fahren für international verkehrende Eisenbahnfahrzeuge bei der Europäischen Eisenbahnagen-

tur (ERA). An den Verfahren beteiligen sind nebst der ERA auch die nationalen Aufsichtsbehör-

den der EU-Mitgliedsstaaten sowie der Schweiz. Dank der einheitlichen Zulassungsverfahren 

konnten die genannten Hindernisse stark abgebaut werden. 

10.   Die Harmonisierung bestimmter Standards könnte in gewissem Masse die grenzüberschreitende 

Beschäftigung von Lokführern erleichtern. Bei den Sprachanforderungen bleiben wir dabei, dass 

die Landessprachen in der Schweiz Vorrang vor anderen Fremdsprachen haben müssen. Un-

sere Befürchtung ist, dass die Standardisierung (z.B. Englisch) bzw. eine Erhöhung des Sprach-

niveaus für Triebfahrzeugführende die Situation auf dem bereits angespannten Arbeitsmarkt 

weiter verschärfen würde. 

Wir bedanken uns für Ihr Engagement zugunsten des grenzüberschreitenden Schienenverkehrs in der 

trinationalen Region Oberrhein. 

Freundliche Grüsse 

 

Bundesamt für Verkehr  

Christa Hostettler 

Direktorin 
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